
Vortrag in Rüstersiel:,,WHV -
IY ach kri e gsze it und Vi e derauJb A,I,t "
Heute im Vereinsbeim Rüstersiel

Heute, am Mittwoch, dem
8. März, um 17.30 Uhr, hält der
Leiter des Stadtarchivs, Ul-
rich Räcker-Wellnitz erneut
einen Vortrag im Vereinsheim
des Fördervereins Gemein-
schaftsplatz Rüstersiel. The-
ma: ,,Wilhelmshaven - Nach-
kriegszeit und Wiederauf-
bau".

Ulrich Räcker-Wellnitz
hatte in der Vergangenheit be-
reits zwei Vorträge gehalten
über ,,Die trYühzeit Wilhelms-
havens. Eine Stadt im Wer-
den" und ,,Wilhelmshaven
1933 - 1945".

Beide Vorträge fanden vie-
le Zuhörer und waren ein gro-
ßer Erfolg. Bereits damals
kam aus dem Auditorium die
Bitte, nun auch etwas über
,,die Zeil danach" zu hören.
Das wird nun geschehen.

Wilhelmshaven zählte am
Ende des Zweiten Weltkrieges
zu den am stärksten zerstör-
ten Städten Niedersachserm.
Weitere Zerstörungen und
Demontagen führten die Alli-
ierten aus, um Hafen und
Werft nachhaltig zu entmili-
tarisieren.

Es bedurfte enormer An-
strengungen der Verantwort-
lichen, zivile Firmen und Be-
triebe in der Stadt anzusie-
deln, um die einseitige Orien-
tierung der Stadt auf die Ma-
rine zu beenden.

Ein Aspekt war dabei die
Planung und Nutzung mariti-
mer Möglichkeiten - Wil-

Um den Wiederaufbau des
zerstörten Wilhelmshavens
nach 1945 dreht sich der neue
Vortrag von Ulrich Räcker-
Wellnitz.
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helmshaven blickt seewärts -
was noch heute Gültigkeit
hat.

Der Vortrag von Ulrich Rä-
cker-Wellnitz spannt einen
bebilderten Bogen von 1945
bis etwa 1970 mit verglei-
chenden Rück- und Ausbli-
cken.

Der Eintritt ist frei, jedoch
erbittet der Verein eine indivi-
duelle Spende zur Erhaltung
des Gemeinschaftsplatzes.
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